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Mittwoch, den 26, November 1817. 


Angekommene Fremde vom 24. November 1817. 
Die Herren Gutsbeſitzer v. Binkewski aus Morasko, v. Seydlig aus Oblerzyce, 
Erbherr v. Treinski aus Kawfezyn, lin Nr. 391 auf der Gerberſtraße. 


Bekanntmachung. 

Einem gewiſſen Joſeph Roſenberg, 
welcher früberhin Jude geweſen, in Kre⸗ 
rowo getauft und zur katholiſchen Religion 
übergetreten ift, find bei feiner Arretitung 
durch die hiefige Polizei am 6. October 
c. ſolgende, vermuthlich von ihm geſtoh⸗ 
fene Sachen abgenommen worden, nàm: 
nich 

1) ein braunes Pferd (Wallach) 15 
Jahr alt ohne Abzeichen; i 
2) ein Wagen nebſt Zubehör, und ein 

ganz unbrauchbares Geſchirr; 

3) ein kleines Beil mit einem Helm, 
4) ein alter Koffer mit ſchwarz gefirni⸗ 
ſter Leinwand uͤberzogen; E 
5) ein neuer ſchwarztuchener Frack mit 

ſchwarz ſeidenen Futter; 

6) ein Kaffeefarbener Tuchüberrock, noch 
wenig getragen; 

7) eine ſilberne Zuckerdoſe, oval glatt, 
ohngefaͤhr ein halbes Pfund ſchwer, 
mit W. v. B. bezeichnet; 


< Obwieszczenie. 
Nieiakiemu Jozefowi Rosenberg, 
który by? £ydem i w Krerowie na 
wiarg katolickg ochrzcit sig, pray 
zaaresztówaniu go przez Policyg tu- 
teyszg dnia 680. Patdziernika r. b, 
odebrano nastgpuigce zapewne przez 
niego ukradzione rzeczy, iako to: 
a) kon A. - 2 E a 
odmiany, uae err qa 


2) wóz z rekwizytami i stare cho- 
monto, 


3) toporek mat ztoporzyskiem, 


4) kıferek stary, plotnem czarnem 
woskowem obity, 


5) frak sukienny czarny z podszewkag 
iedwabng , zupelnie'nowy, 


6) surdut sukienny kafowy malo;co 
potrzebowany, 5 | 


7. cukierniczka srebrna oval glatka, 
' Okoto po funta at gca, maigca 
lit; . . e. y 


— 
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3) eine ER Streuſandbüchſe mit 
em Schiebet verſehenz T 
» ſechs Ellen roth ferdened Band; 
10) ein ſammetner Uhrbeutel mit gue 

Schnur eingefaßt: 
in ein polniſches Gebetbuch; 5 


32) jüdische Zehn gebote i in einem "Wii 


13) ein karmaſinrothes Koͤppchen mit ei: 
ner ſchwarz ſeidenenen Troddel; 


13) ein ſeidener Beutel mit geſchuittenem 


V. 


Taback; 
1 zwei pieſen bine; 5 
17) eine Kle derbürſte; 8 


18): E altes Raſiermeſſer nebſt Futeral; 


E 19) ein Zoliſtock rheinlaͤndeſch a ein 


* 


’ 


Schuh lang; — 
200 ein alter Zirk a 
alte Sch Ak 


ein Niet & e à PR 
CET UE * 
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a4) eine geſtreifte alte Weſte mit den jü: 
diſchen Schnuren der Zehngebote; 


25) ein kleines Schreibzeug mit Dinten⸗ à; 


faß und Sireuſandbüchſe; eso 
26) eine fi] Iberme Ahr ohne Weiſer mit fit 
bernem Deckel, tombakenen Pe ſchaft, 
und weißem Uhrſchluͤſſel; 
27) ein ſeldenes Beutelchen mit Vaſch⸗ 
pulber; 


28) ein Släſchchen mis saoßlelbdpenben 


Waſſer; 
20) eln weſüngenes Kleines. eif nit 
den Buchſtaben C. H. L. 


300 ein Sricfierfamm; Fa 


! 21). no? czki Were 
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80 Pliasielnieæta drewniana * zaso. 
ue... a 


) sze$i fokci ezerıwoney wstg£ki, : 


10) wereczek atiasowy do zegarka, 


11) XH ER polska do naboZenstwa, 


12) Zydowskie FE we 100 
roczku, 


13) :zapeczka karmazinowa z czar- 
im iedwabniym kot tas em, 


14) woreczek dedwabny z ty tonem, 
16 d cybuchy 

= scezotka do sukien, 

18) Dreystwa'stara w pudétku, - 


I9) miara reiska iednéy stopy diu. 
Bosch. 4 


20) cirkiel stary, 


24) ki: elka stára iv vas i 2 4 do- 
wskiemi sznurkami: dziesigciora 
. "bö2ego przykazänia, 


25). tuoleika mata z kalamarzem, i 
püasielniczkg, 


26) zegarek srebruy bez indezów 
przy którym iest pieczgika. tom- 
bakowa i biaty kluczyk, 


27) woreczek biaty iedwahny s. 
. rym lest proszek- do mycia, 


280 Slaszeczka z pachnigeg o, 


200. pieéz gtka mosigzna mata z lite- 
rami C. H L. 


30) Grzebin do czesania wtosów, 


x 


gr) ein alter braun melirter Grad; 37) frak stary-nakrapiany, 


32) Vier 


zwei neue, von feiner Leinwand; eines 


hat kein Zeichen, das zweite hat das 


Zeichen P. R. Nro, 10., das dritte 
die Zahl Nro. g., das vierte das 
Zeichen E 8. B. 5 wes 
33) ein ſchwarzes altes Halstuch; 
34) ein blau buntes Diftikhalstuch; 
35) ein weißperkanes Hals tuch; 
36) zwei gute leinwandene Bettlackenz 
37) (€ hs Ellen neue Leinwand; 
38) ein Nalstuch mit Lit. 87 
59) zwei alte Servietten, wovon eine mit 
8. 3 und die andere mit S. x. gtzeich⸗ 
net iſtz 8 
40) ein Paar gelbnanquinene Beinkleider 
woran zugleich Kamaſchen ſind; xa 
41) drei Weſteu, wovon eine gelb, eine 
roth und eine weiß geſtreift iſt; 
42) eine, weißbaumwollen⸗ Schlafmuͤtze : 
43) eine dunkelgrüne Mütze mit grauen 
Baraulen beſetzt; T, 
#44) eine duntelgefrie Mlge mit einem 
laqulrten Schirm; ‚Fe 
45) ein Paar lange baumwollene Mauns⸗ 


z inapfe ; RER N 
46) ein Stuͤctk weißen Muſelin; 


47) eine wollene Decke mit eingewürkten 
blauen Streifen; ie 
48) ein Heiner runder Handſpiegel, wel⸗ 
cher von ber einen Seite Hoh ſpiegel⸗ 

glas, von der audern gewöhuliches 
Spiegelglas hat; ; 
49) eine wollene tirolet Tiſchdecke; 
50) ein leinener Querſack; 


Stück Hemden, zwei alte, und 


" : j tea 
33) cztery koszule, dwie stare i dwie 
nowe 2 ciekiego ptotna, z któ- 
roch iedna iest bez cechy, druga 
z cechg P. R. Nr. 10, trzecia, 2 
Nr. 5. aczwarta E cechg X. S.B. 


33) chustka czarna iedwabna, 
34) chustka modra tiftikowa, 
35) chustka biata perkalowa, : c 


36) diba dobre ptocienne \przesciera- 
dla, l 
37) szeéc fokci nowego plotna, AR 
48) recznik z lit: S. ! , 
39) dwie stare serwety , 2 ktörych 
^^. jedna ma ceclis S. 3 adruga S. 1. 
40) spodnie nankinowe Zolte z kama- 
ans EB I 
41) trzy Kumizelkt, z kıörych iedna 
est koloru £oltego, druga czer- 
wonego, a trzecia w biate pas, 
42) sziafm ye hate bawelniana, 
42) czapka ciemna zielona æ suwymz. 
bàrankiem, |... 
44) czapka cierma-zielona, E dasz- 
kiem lakierowanym, |^ 
45) para poÁczech baweinianych dlu- | 
gichs, E ET. 
45) kawat muslinu biatego, 


47) koldra wetniana 15 modre vas, 


48) zwierciadto mate reczne, które- 

^. goszkto z iednéy strony iest wy- - 
dretone, z drugiey zaá, zwy- 
"ezayne iest szkto, 


49) dywan welniany roboty tyrol- 
skiey; Ei cis 


£0) sakwy plöcienne, 2 


4 
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51) ein grautuchner Sack; 

52) ein Paar graue alt⸗nauquine Bein: 
kleider; f 

53) ein Federunterbett von blau geſtreiſ⸗ 
ten Zwöllich; 4 

54) zwei Kopfkiſſen mit rothen Blumen; 

55) ein alter Bettͤͤberzug; 2 

56) ein Paar alte ſchwarze engliſchleder⸗ 
ne Beinkleider; iua 

57) ein altes grobes Mannshemde; 

58) ein altes grobes Frauenshemde; 

59) ein altes Paar Meſſer und Gabel, 
und ein zinnerner Löffel; dd 

60) ein alies blechernes laquirtes Becken; 

61) ein ſchwarzer olter Filzhut; 

62) ein alter zerriffener gran tuchner tle: 
berrock; / 

63) acht Stück eiferne Ringe von alten 

Raͤdern; 

64) ein altes Brodmeſſer zum aufammen- 
legen; ‘ 

65) ein Paar alte Mannsſchuhe; 

66) zwei Schuhbürſten, und 


67) ein alter laquirter Mantelſack; 


Alle reſp. Eigenthömer biefer Sachen 
werden hierdurch aufgefordert, ſich ſpaͤte⸗ 
ſtens bis zum 15, Januar 18:8 bei bem 
unterzeichneten Inqui toriate zu melden, 
und uhr Eigen thums recht nachzuweiſen, 
widrigenfalls diefelben ohne Ruͤckſicht auf 
ſpaͤtere Meldungen öffentlich plus lici- 
tendo verſteigert werden follen. 


Hoſen, den 28. October 1817. 
Königl. Preuß. Snqui(itoriat. 
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51) miech zsukna szarego, 
52) spodnie szare nankinowe, : 
53) spodek cwelichowy w modre pasy, 


54) dwie poduszki w czerwone kwia- 


cC dA 
55) puszwa stara, 
56) spodnie krótkie stare z ezarney 
angielskiey skory, 


57) koszula męs ka 2 grubego plotna, 


58) &os-ula kobieca z grubego ptotna 

59) not stary, takie£ widelce i ceno- 
wa de£ka, 4 

60) pudefko stare: blaszane lakiero- 
wane, à 

61) kapelusz czarny stary, 

62) surdut ezarny podarty,. 


63) om ryfek £elaznych z starych 
ed t. 


64) no stary do skladania, 


65). iedna para starych meskich trze- 
66) due szezotki do chedorzenia 
Bote, 


67) ttomaczek stary lakierowany, - 


Wszyscy. resp: wlasciciele tych 

rZec2y wzywaig sig ninieyszym, a£e- 
by celem udowodnienia praienego 
ich wtasnosci naypózniey at do t5go 
Styeznia 18:18 u podpisanego In: 
zytoryatu zetösili sie w przeciwnym 
albowiem razie, takowe bez wzglg- 
du na pó£nieysze zgloszenie sig, pu- 
blies nie /— plus-licitando sprzedana 
byd£ maig, 


Poznan dnia ag. Pazdz: A817. 


Królewsko Pruski Inkwizyto- 
riat, 


ITE 


Bekanntmachung. 

Auf Autrag der Vormüuͤnder, ſoll der 
Im- als Mobiliar⸗Nachlaß, des biefelbft 
verſtorbenen Schuhmachers Anton Klim⸗ 
kiewicz Öffentlich verkauft werden. Wir 
haben hiezu Termine und zwar zum Ver⸗ 
lauf der Mopiltare, beſtehend: aus Ku: 
pur, Zinn, Betten, Kleidungsſtcken, 
feruer Handwerkzeug und Hausgeräche auf 
den 15. und zum Verkauf des sub Nr. 
90 hieſclbſt auf der Bernardinerſtraße bez 
legenen Hauſes nebſt kleinen Hoftaum, 
welches Sach verſtaͤndige auf 600 Fl. pol. 
govürbtget, auf den 19ten December c, 
Früh um 8 Uhr in dem hieſigen Ge richts⸗ 
Locale anberaumt. Wir laden daher Kauf: 
luſtige und Zahlungsfähige Perſonen hie⸗ 
mit ein, ſich in dieſem Termin einzufinden, 
und hat der Meiſibieteude den Zuſchlag zu 
gewörtigen, 

Koſten, den 6. October 1817. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
ebictal⸗Citation. 
Dem Tuchmachermeiſter Johann Gott⸗ 
dieb Adam, der zuletzt in Wellſtein ges 
wohnt, von feiner Ehefrau geborme Jo⸗ 
hanna Concordia Wekkin, aber bereits 
feit 10 Jahre entfernt iſt, und ihr his 
jezt von feinem Nufenthalt Feine Nachricht 
gegeben hat, wird hierdurch bekannt ge⸗ 


macht, daß feine gedachte Ehefrau gegen 


ihn auf Trennung der Che wegen bbslicher 
Verlaſſung geklagt hat. Da nun ſein 
Aufenthalt unbefaunt iſt; (o wird er hier⸗ 
durch oͤffentlich vorgeladen, a dato bin⸗ 


Obwieszczenie. 

Na 2adanie Opiekunów, ina byd£ 
pozostakosd tak nieruchoma iako i 
ruchoma do pozostaloíci zmarlego 
tutey Szewca, Antoniege Klimkie- 
wicza nalezaca, publiczuie sprzeda- 
na. Wyznaczyliimy w téy mierze 
termina, a to: do sprzeda£y rucho- 
mosi skladaigcey sie z miedzy, ce- 
ny, poscieli, sukien, tudz ez sprze- 
tów rzemieslniczych i gospodarczy ch 
na dzien 1580, a do sprzeda2y do- 
mu wraz z podwörkiem w miescie 
tut-ylzym pod Nr. 96 w ulicy Ber- 
n:rdyüskiey sytuowancgo, który Bie- 
gli na Zit. pol. 600 otaxowali, na 
dzien ı9go Grudnia r. b. z rana o 
go^zimie gméy w tut-yf;ym lok.lu 
Sacowym.  Wzywamy zatem ocho- 
te do kupna i zdatuo$c do 23pla:e- 
nia majacych, aby sie wtychze ter- 
minachzglosii, i moge sie naywig- 
cey daiacy przyhicia epodz.owac 

Koscian d. 6. Pazdziernika 1817. 


Król Pruski Sad Pokoiu. 
Zapozew Eı'yktalvy. 

Uwisdomiamy Jana Bogumila 
Adam Sukiennika, któr: 2 Wotsztyna 
inko£ mieysca oftatmego pobytu, od 
£oay swoiéy urodzoney Joaunw Kon- 
kordyi Wekkin od dziesieciu jus lat 
oddalik se, niediiae o fobie Zadney 
wiadomo$ci, i£ rzeczona Zona iego, 
2 powodu oddalen à sie iego rozmy- 
Blnego, xrozwodu z nm Zala. Po- 
niewa£ pobyt iegó nam niewiado- 
my, wzywainy go zateld niniryszem 
publicznie, aby w ciagu trzech mie- 
sigcy od dnia dzisie;fzego poczyna- 
iac, a naypó£niey w terminie dnia 


hou e c 
nen drei Monaten und ſpaͤteſtens im Ter⸗ 
min den 27 Februar 3 81g um 9 Uhr Vor⸗ 
mittags vor dem Herrn Landgerichts⸗Rath 
Meyer in unſerm Syuftructioné = Zimmer 
hieſelbſt in Perſon oder durch einen Man⸗ 
datar his, wozu ihm die Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rien Jacobi, Mallow I und II. unb Borſt 
in Vorſchlag gebracht werden, zu erſchei⸗ 
nen, und ſich über die Klage zu verant⸗ 
worten. N : 

Ich Falle des Ausbleibens aber hat er 
zu gewaͤrtigen, daß in contumatiam 


die Klage für zugeſtanden geachtet, das 


Band der Ehe getrennt, und er in die Ehe⸗ 
ſcheidungsſtrafe verurtheilt werden wird. 
Meſeriz den 23. October 1817. 


Königlich Preuß. Landgericht 


Edietal⸗Eitation 


der bann der fallirten Handlung von 
Johann Gottlob Treppmachers 


Erben zu Pofin, Drieſen und Stettin. 
Bekanntmachung. 
In Folge eines von dem vormaligen 


hieſigen Handels⸗Tribunal am 29. Mai 


1816 ausgeſprocheneu, und in dem hie⸗ 
ſigen Intelligenz⸗Blatt vom 5. Juni deſ⸗ 
ſelben Jahres Nro. 11 in deutſcher und 


polniſcher Sprache inſerirten, wie auch 


x 


ſonſt zu: öffentlichen Kenntniß gebrachten 
Beſchluſſes, iſt die Erbfnung des Falliſ⸗ 
ſements der hier in Poſen, in Drieſen 
und Stettin unter der Firma von Johann 
Gottlob Treppmachers Erben, geführten 
Handlung auf den oben beſagten Tag, 
den 29. Mai 1816, Vormittags um 9 
Uhr beſtimmt worden, wobei es auch bis 
jetzt fein Bewenden hat, 


3 

2760 Lutego r. 1818 0 godzinie g. 
przed poludniem ſtawil sig oſobiscie 

| albo tez przez Mandataryusza, na 
którego Kommilsarzy fprawiedliwo- 
sci Jakoby, Mallow I i II i Borszta 
proponuiemy, i na [karge Zony od- 
powiedzial; w razie bowiem prze- 
einnym przyięte bedzie, iZ naprze- 
ciw takowéy, nie ma co do nadmie- 
nienia, i zwigzek malZefiski między 
nim a Zona jego urzedownie rozla- 
ezchym, i on na karg rozwodowg 
skazany zolianie, 


: - ; ' - 
w Międzyrzeczu dnia 23, Pa£dzier- 


nika 181 re : N 


Królewsko - Pruski Sgd Zie- 
mianski 


Citatio xdi : 
"wi eli up handlu Sukces- 
— — en Treppmache- 
ra w Poznaniu, Drezenku i Szczeci- 
nie. fo». 
Obwieszczenie. 

. Wskutek postanowienia przez by- 
ly Trybunak handlowy tuteyszy pod 
dniem 29. Maia.1816 wydanego, w 
tuteyszym dzienniku Intelligencyi- 
aynı 2 dnia 5. Czerwca c. Nro. II, 
w igzykach polskím 1 niemieckim 
umjeszczonego, iako teZ innemi spo- 
sobami do powszechn podanego 
 wiadoniosci, otwarcie konkursu han- 

lu pod firma sukcessorów Jana Bo- 
gusiawa Treppmachera tu w Pozna- 


niu,"w Drezenku i’w Szczecinie W 


tenczas istngcego, na dzien W] Ey 
wymieniony, to jest: na 29. Maia 
1816, à to na Bodzing dziewiata 2 
rana oznaczony z0stal; ga czém tes 
dotad xzecz stangla. 


* 


Im Gefolge dieſes Beſchlußes erging 


von Seiten des F lliments Cemwiſſarius 
Serra Handels⸗Teibunals⸗Präſidenten v. 
Lewinski an die Gläubiger, unterm 26. 
Juli drſſelden Jahres die in der bieſigen 
Zeitung vom 27. ej. M., Nro. 60 inſe⸗ 
rirte Aufforderung. FE 


Mit Berücksichtigung des f. 57 der 


Juſtraction für die Juſtiz⸗ Behörden des 
Großherzogthums Poſen vom 15. Febru⸗ 
ar d. J. haben wir nach Lage der in Rede 
ſtehenden, jetzt bei uns ſchwebenden Fal⸗ 


limenté: Sache, jetzt eine Wiederholung 
der Vorladung der Gläubiger für um ſo 


nbibiger gehalten, als deren Erklärung 
nicht allein über die Beibehaltung der, 
von denen ſich damals in termino den 
roten September 1816 eingefundenen 


Gläubigern in den Perſonen des Juſtig⸗ 


Commiſſions⸗Raths Gizycki und der Kaufe 
leute Müller und Frendeureich ermählten, 
und von dem Handels⸗Trybunal beſtaͤtig⸗ 
ten proviſoriſchen Syndicen, ſondern 


auch hber andere, den fernern Betrieb 
Ereditweſens betreffende Gegenſtaͤn⸗ 


de erforderlich iſt. 


diejenigen welche an die oben erwähnte 
jetzt im Concurs begriffene Maſſe der Jo⸗ 


hann Gottlob Treppmacherſchen Handlung 


zu Poſen, Drieſen und Stettin Anſprüche 
zu haben glauben, und ſolche in den, in 
Folge der vorgedachten Aufforderung vom 
26. Juli v. J. am 20. und den folgenden 
Tagen des Monats September 1816 am 
geftandenen Terminen nicht gemelbet, 


—U 449, cc di 


. Btásownie, do powyäszego posta- 


nowieniu wyszlo pod dniem 26tynr 
Lipca-tego samego roku,ze strony 
Kommissarza upadlosci W. Lewin- 
skiego, Prezesa Trybun du handlo- 
wego wezwanie do wierzycieli. 
iey2e upadlosci w Gazetach tutey- 
szych, 2 dnia 
niieszczoie, 


EN 
ar 
\ 


^ 


cyi dia wiadz sadowych w. wielkiem 
Xieztwie Pozuaüskim 2 dnia 15g9 
Lutegö r. b. i maigc wzglad na po- 
Jokenle ninieyszey toczacéy sig te- 
raz w naszym Sadzie sprawy upad- 


losei, osadziliémn y. powtórne wierzy- ; 


cieli pozwanie byd£ tém potrzeb- 
nieyszem, gäyz ich o$wiadezenie sie, 
nie tylko wzgledem dalszego utrzy^ 
mania obránych na dniu 10. Wrze- 
ínia 1816 przez w tenczas stawaige 
eych wierzycieli, a przez Trybunal 
haudlowy approbowanych Syndyköw 
tymezasowych JJ. PP, Gizyckiego 
Justye Kommissionsrata, Müllera i 


Frénaenreicha, kupców tuteyszych, - 


ale i'wzgledem innych przedmiotów, 
dalszego toku rzeczonéy upadtosci 


P4 


okazuie, .. d 


3 Tym kofcem Wszyscy do wzwyZ 


wsponinionéy.rnassy handlu sukces- 


sorow Jana Bogustawa Treppmache- 
ra w Poznaniu, Drezenku i Szcze- 


einie, teraz w konkursie bedacegon 
pretensde mied innieymalgcy, któ- 
zv aikow ych na odbytych w skutek 


powyzszego wezwania 2 dnia 2680 


27. t, m. Nre. 60 u- 


Stósuigc sie do $fu 57 Instruk- 


» tvezacych. sig, koniecznem byd£ sie 
Zu dieſem Cube werben daher alle : = 
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oder bie in ihrem Namen ſich damals in 
dieſer Hinſicht gerirten Mandatarien mit 
keiner vorſchriftsmäßigen Vollmacht ver⸗ 
ſehen haben, hiermit aufgefordert, in 
dem aufs neue zur Berichtigung des Li⸗ 
quidations⸗Verfahrens auf den 2. De: 
cember c. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Deputirten, Herru Landgerichts⸗ 
Rath v. Vobrowski anberaumten Termine, 
in unſerm Gerichts⸗Locale perſonlich, oder 
durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſchei⸗ 
nen, ihre etwanigen Forderungen gehörig 
anzumelden und deren Richtigkeit gehdrig 
nach zuweiſen, widrigenſalls fie ihrer An⸗ 
ſpruͤche an die in Rede ſtehende Concurs⸗ 


Maſſe für verlustig erklaͤrt, und ihnen 


damit gegen die übrigen Creditoren ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird. 

Denjenigen Gläubigern oder ſonſtigen 


Inteceſſenten, welche an der perſdnlichen 


Erſcheinung gehindert werden ſollten, und 
denen es hier an Bekauntſchaft fehlt, mers 
den die hier angeſtellten Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rien v. Jonemann, Weißleder, Müller, 


v. Zaborowskt, v. Przepalkowski, v. Wierz⸗ 


binski, v. Lukaßewicz und Guderian vor⸗ 

geſchlagen, an deren einen oder den an⸗ 
dern ſie ſich wenden, und denſelben mit 

Information und Vollmacht verfehen fons 

nen. 

Poſen den 2x. Juli 1817. 
Koͤnigl. Landgericht. 
N v Ollrych. 


Lipca r. z. na dniu IO. Wrzefnia i 
nastepuiacych terminach nie podali, 
lub teZ w tenczas od nich stawaig- 
cych Maxldataryuszöw przepisana pra- 
wew plenipotencya nie opatrzyli, 
wzywaia sie powtörnie, Zeby na wy- 
zuaczonym na.dzien 2. Grudnia 
r. b. z rana o godzinie 9. przed 
Delegowanym, W. Bobrowskim Kon- 
syliarzem Sadu ziemianskiego ter- 
minie, w Sadzie naszym osobiscie, 
lub przez przyzwoitych pelnomocni- 
ków. stawili sie, dla podania i udo- 
wodnienia pretensyi swoich, w prze- 
ciwnym ràzie takowe zaoócznie im 
beda odsadzoue, i wiecznie w téy 
mierze, milczenie przeciw innym 
wierzycielóm nakazane im bedzie. 


' Wierzycielom lub innym Inte- 
ressentom, którzyby przeszkode mied 
mogli w osobistym stawaniu i któ- 
rym tu na dostatecznéy zbywa zna- 
iomoéci, proponuiemy nastepuigcych 
przy naszym Sadzie ustanowionych 
Kommissarzy sprawiedliwo&ci, mia- 
nowicie UUr: Jonemanna, Weifsle- 
dra, Müllera, Zaborowskiego, Prze- 
palkowskiego, Wierzbinskiego, Lu- 
kaszewicza i Guderyana, z których 
do któregokolwiek zglosic sie, i o- 
nego nalezyta informacya i pleni- 
potencya opatrzyd moga. 


Poznan dnia 21. Lipca 1817. 


Kröl, Pruski Sad Ziemiaäski, 
Ollrych 
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(Hierzu eine Beilage.) 
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Beilage zu Nr. 95. des Poſener Intelligenz Blatts. . 


Oeffentliche Vorladung. 


In der Nachlaßſache des verſchollenen 
und durch das Erkenntniß des vormaligen 
hieſigen Hofgerichts vom 19. Desember 
1806 für todt erklaͤrten Chirurgus Johann 
Carl Wilhelm Langerack, haben wir einen 
Termin auf den 10. September 1818 
coram Deputa o Serm Landgerichts⸗ 
Rath v. Pradzynski anberaumt, zu wel: 
chem ſaͤmmtliche unbekannte Erben, wel⸗ 
che an dieſen Nachlaß ein Erbrecht zu ha⸗ 
ben vermeinen,. hiedurch unter der Ver⸗ 
warnung vorgeladen werden, daß im Fal⸗ 
le des Nich terſcheinens ber geſammte Nach⸗ 
laß nach Theil I. Tit. 9 §48 1 des AL 
gemeinen Landrechts als ein herrnloſes 
Gut betrachtet, und als ſolches dem Fie⸗ 
co zur freien Dispoſition verabfolgt wer⸗ 


den wird; und die nach erfolgter Praͤclu⸗ 


ſion ſich etwa erſt meldenden Erben alle 


iue Handlungen und Diepofitionen ans HER Id est 
men und zu übernehmen ſchuldig, skfadania rachunku, ani wynagro- 


von ihm weder Rechnungslegung noch Erz 


fat der gehobenen Nutzungen zu fordern 


berechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem, 


was alsdann noch von der Erbſchaft vor⸗ 
handen, zu gnügen verbunden iff... . 


Bromberg, den 15. October 1817. 


Königl. Preußiſches Landgericht 
des Bromberger Bezirks. 


* 


Zapozwanie Publiczme, - 


W fprawie pozoltalos$ci znikie- 
go i przez wyrok. bywízego tutey- 
Lego Sadu Nadwornego z dnia 19. 
Grudnia 1806 za zmarlego oglo[Zo- 
nego Ghirurga Jana Karola Wilhel- 
ma Lingerack, wyzhaczyliimy ter- 
min przed Deputowanym nalzym. 
W. Sedzia Ziemianskim Pradzyh- 
skim na dzıen 10. Wrzesnia 1818. 
roku, do którego wszyfikich. niezna- 
iomych fükcefserow,. którzy do téy 
pozoſtalosci prawo fukcefsyine'miec 
mysla, pod ta. przeftroga ninieyszem: 
zapozywamy,- Ze w przypadku nie- 
Rawienia sie, calkowita. pozoftato$c 
podlug prawa powszechnego Czeéci 
I. Tytulu 9. $. 481 za maigtek bez- 
dziedziczny uwazana, i i ko takowa 
Fiskufowi.pod wolny zaread wy ong 
bedzie; a po "*fgpioney prekluzyi 
dopiero melduiacy. eie luke sor: 
wszyftkie iego czyny i dylpozycye 
przyznaC, one przeige od m'ego ahi 


dzenia sciggnionych uzytkow zadad, 
ale raczey 2 tem co do [fukcefsyi 
iesc.z« pozoſtalo, kontentowad sie: 
ieft' obowiazany.- 
Bydgoszez dn: 16. Pazdziern. 1817. 
Królewsko - Pruski Sad Zie- 
mianski Obw: Bydgoskiego.. 


Y 


Bekanntmachung. f 
Von dem Königlichen Landgericht zu 
Frauſtadt wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß die zur Anton Mieſerſchen Nachlaß⸗ 
Maſſe gehörigen, zu Schwetzkau auf der 
langen Gaſſe, sub Vo. 89 belegenen 
Ackerwirthſchaft, beſtehend in 6 Ruthen 


Acker, einem in Fachwerk erbautem hol⸗ 6 


zernen mit Lehm ausgeklebten Wohnhauſe, 
einem Stalle, einer Scheune und einer 64 
Ellen langen und 22 Ellen breiten Wieſe, 
welche gerichtlich auf überhaupt 4250 
Fl. abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag 
der Anton Mieſerſchen Vormünder dſfent⸗ 
lich verkauft werden (off, und der 17. 
December Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Deputirten Herrn Landgerichts⸗Rath Larz 


als Bletungs⸗Termin hiezu beſtimmt iſt. 


Es werden daher alle diejenigen, welche 
dieſe Ackerwirthſchaft zu kauf 
und Zahlungsfaͤhig find. hierdurch aufge⸗ 
fordert, ſich in dein gedachten Termine 
Vormittags um 9 Uhr entweder per ſon⸗ 
lich oder durch gehoͤrig legitimirte Bevoll⸗ 
maͤchtigte einzufinden, ihr Gebot abzuge⸗ 
ben und zu gewuͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen 
wird. f N , 
Frauſtadt, ben 30. September 18 17. 


Kbnigl. Preuß. Landgericht, 


en geſonnen 
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Obwierzezenie 
Królewsko-Priski Sad Ziemian- 


‚ski Obwodu Wsehowskiego czyni ni- 


nieyszem wiadonio, i2 naleZace do 
Malsy pozoſtakobci niegdy Antonie- 
80 Mieser w Swigciochowie na diu- 
Biey .Ülicy pod Aiczba 89 Jle£ace Go- 
'Spodarftwo rolnicze :skladaiace sie 2 
2 pretów reli, domu w reglowke i 
lepionke budowanego, iedney ftay- 
ni i ftodoly, tudziez iedney 64 lokci- 
Alugiey à 22 lokci fzerokiey Jaki, 
ktöre .ogólem na Summe 4260 lt. 
pol. sadownie otaxowane zoíi«ly, na 
Zadanie Opiekunow :Maloletnich nie- 
gdy Antoniego Mieser droga publi- 
orney licytacyi przedane bydz ina, 
Termin 2a$ licytacyi wyznaczony 
iefi na dzien 17. Grudnia r. b. przed 
poludniem o godzinie gtéy przed 
D-legowanym W. Larz Sedzia Zie- 
mianskim. Wzywaig si E er 
nieysz wszyscy ci, :Go- 
ee te. upié ochote mieli, à 
zapfacenia go w f[tanie byli, aby si 

na wyZey wyraZonym terminie A 
poiudniem o godzinie gtey ofobiscie: 
lub tes przez Pelnomocniköw nale- 


Aycie wylegitymowanych ftawilf, po- 
‚dania swe (zynili, i spodziewali sie, 


i2 naywiecey daigcy przybicie o« 
trzymas 5 e 
Wschowa dnia 30, Wrzefnia 1817. 


, 


Bekannt machung. 

Von dem Königl. Preußischen Land⸗ 
Gericht zu Frauſtadt wird hiermit bekannt 
gemacht, daß das zum Nachlaß des ver⸗ 


* 


Sad 


Obwieszezenie. 


Jego-Królewsko Pruskiey Mobci 
Ziemiafiski Obwodu Wschow- 
skiego czyni ninieyszem . wiadome: 


= 293 = 


Ttorbenen Fleiſcher Gottfried Noack gehd⸗ 
rige am Markte sub Nr. 15 hieſelbſt ber 
legene Haus, fo wie die zu deſſen Nach⸗ 
laß gebdrige Fleiſchbank Nro. 104 wer 
von erſteres auf 5 50 Nthlr. und letztere 
auf 100 Rthlr. obgefbäzt worden, bj; 
feutlich durch ſrriwillige Subhaſtation ver⸗ 
kauft werden ſollen, und t= minus li- 
eitstionis auf den 1 8ten December c, 
Vormittags um 9 Uhr anberaumt wor⸗ 
den. Es werden daher alle diejenigen 
welche dieſe Grundſtücke zu kaufen willens 
und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufge⸗ 


fordert, ſich in dem g dachten Termine 


auf hieſigem Landgericht vor dem Depu⸗ 
tirten Herrn Landgerichts⸗Rath Gaͤde ent⸗ 
weder perſpulich oder durch gehörig legiti: 
mirte Bevollmächtigte einzufinden, ihre 
Gebote abzugeben, und zu gemärtigen, 
daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach 
Einwilligung der Erbes⸗Intereſſenten der 
Zuſchlag erfolgen wird. i 
Frauſtadt, den 6. October 1817. 


iz nalezacy do pozoltalosci po nie- 
güy Gotifrydze Noak rzrZ2nika tu 
w Wschowie w rynku pod liczba 15 
sytuowany dom, jako teZ i nalezg- 
ca do pozoltatosci jego iatka migsna | 
pod Nrem. 104 2 ktörych pierwszy 
na 550 tálerów, oſtatnia zas na 100 
talerowotaxowane 20laiy, drogg do- 
browolney licytacyi, publicznie prze- 
dane bydz maig, i termin licytacyi 
na dzien 18go. Grudnia r. b. przed 
poludniem o godzinie gtey ieft wy- 
znaczony. Wzywaiasie wiee niniey- 
fzem wszyscy kupienia nieruchomo- 
sci tych ochotg maigcy i zaplacenia 
onychze w ftanie bedacy aby sie na 
wy£ey oznaczonym terminie w tu- 
teyszym Sadzie Ziemiafskim przed 
Delegowanym W. Sedzia Ziemiafi- 
skim Gaede o[obi$cie lub tes przez 
Pelnomocników naleZycie wylegity- 


mowanych liawili, podania swe czy- 


mili i spodziewali sie, i% naywiecey 
daiacy za zezwoleniem Sukcessorów 
‚przybycie otrzyma. vien ce m 


Wschowa dnia 6. Pazdziern: 1817. 


Königli Preußiſches Landgericht. 


Bekanntmachung. 
Im Auftrage des Koͤnigl. Landgerichts zu Frauſtadt ſoll den 20. 


] 


December c, 


Vormittags um 9 Uhr an der gewöhnlichen Gerichtsſtelle hierſelbſt bie um Nach⸗ 

laſſe des Johann Benjamin Paul gehdrige, sub Nr. 41 hieſelbſt belegene Wind⸗ 

mühle nebſt Zubehdr, welche auf 530 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt ift, im Wege " 

der freiwilligen Subhaſtation an den Meifibierenden und Beſitzfabigen gegen gleich 

baare Bezahlung in Koͤnigl. Preuß Silber⸗Courant öffentlich verſteigert werden. 
Die Saufbebingungen können taglich in ber hieſigen Regiſtratur eingeſehen wer⸗ 

den. — Rawicz, den 17 November 1817. r i 

Das Königlihe Friedeusgericht. 


> RN 


Ebdictal⸗Vorladung 


der Kaſſen⸗Glaubiger des 6ten Infanterie 


D Regiments. 
Die unbekannten Gläubiger, welche 
an die Kaſſe des Koͤnigl. Preuß. Jnfan⸗ 


terie⸗Regiments Nr 6. (rten Weſtpreu⸗ 
tiſchen) aus den Rechnungsjahren 18 13, 
Forderungen aus ir⸗ 


18 14 und 1815, 
gend einem Grunde haben, werden hier⸗ 


durch oͤffentlich vorgeladen, binnen drei⸗ 


Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf den 


2. Januar 1818 Vormittags um 9 Uhr 
hier ſelbſt vordem Deputirten, Herrn Land⸗ 


gerichts-Rath v. Rogozinski angeſetzten 
peremtoriſchen Termine (der auf den 10. 


November c. angeſetzte wird, hiermit 
aufgehoben) ohafehlbar zu erſcheinen, 
Im 


und hre Anſprüche anzubringen: 
Aus bleibungsfall haben fie zu gewaͤrtigen, 


daß fie mit ihren Forderungen an die Kaſ⸗ 


fe praͤcludirdt, itznen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen wird auferlegt, und fie 


bloß an die Perſon desjenigen, mit dem 
ſiie contrahirt haben, werden verwieſen. 


werden. 
Poſen, den 9. September 1817. 
Ad nig l. Preuß. Landgericht. 


Getreide⸗Preis in Poſen am 24. November 1817. 

Der Sorsec Waizen 33 Fl. 15 pgr. bis 38 Fl. t$ par 

bis 26 Fi Gerſte 15 Fl. bis 16 Fl. 15 pgr. 

weizen 14 Fl bis 15 Fl. Erbſen 23 Fl. 15. 

Spar 7. Der Centner Stroh 4 Fl. bis 4 Fl. 5 pgr. 
bis 7 Fl. Der Garniec Butter 12 Fl. bis 13 Fl. 


Cytacya Edyktalna 
i Kredytorow Pulku piechoty 6goi. 


Kredytorowie niewiadomi, któ-- 
rzy: do Kassy Królewsko - Pruskiego. 
Pulku piechoty Nro. 6. (1go Pruss: 
zachednich) z iakiego- badz powodür 
2 lat rachunkowych. 1813 do 1815. 
wlacznie, pretensye mieéc mogli, ni- 
nieyszym public znie zapozywaig sie, 
aby w 3ch miesigcach i naypó£niéy 
na terıninie na dz en 2go Stycznia 
1848 roku o 9téy godzinie peremto- 
ricznie naznaczonym, przed Konsy- 
liarzem Sadu ziemiafiskiego W. Ro- 
gezinskim tu nieomylnie stawili sie, 
i pretensye swe podali.. ? 


W razie niestawienia sie, pre- 
kluzyi swych do Kassy wspomnione-- 
go Pulkü- vretensyow,- oraz spozie«- 
wad sie maig, i£ wieczne o nichsza-- 


milczenie im zaleconem, oni iedy-. 
meg e osoby tegoZ, 2 którym. 
kontrakt dziadali wskazanemi. beda.. 


Poznan dnia 9. Wizesnia 1817. 


Królewski Pruski Sad zie- 
mi ans k i., 


Roggen 25 Fl.. 
Haaſer r3 Fl. bis 14 Fl. Vuch⸗ 
pgr. bis 26 Fl. Kartoffeln 7 Fl. 

Der Centner Heu 6 Fl. 


